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Als langjähriges Gemeindemitglied habe ich in ver-
schiedenen gewählten Gremien und ehrenamtlichen 
Tätigkeiten in unserer Gemeinde mitgewirkt. 
Jetzt möchte ich im Rahmen der Arbeit im PGR weiter 
die pastoralen Zielsetzungen, die wir im Rahmen des 
Pfarrentwicklungsprozesses formuliert haben, umset-
zen und weiterentwickeln. 

Mich motiviert die Jugend an der Kirche. Ich möchte, 
dass wieder mehr Jugendliche/Kinder hierher finden 

Im PGR werde ich versuchen, mich besonders um   
eine Perspektive der Kinder, Jugend und jungen Fami-
lien zu bemühen. Mir ist sehr wichtig, dass unsere         
Gemeinde ein Ort der Offenheit und Nächstenliebe 
ist, an dem sich möglichst alle wohl und willkommen   
fühlen 

Ich arbeite im Pfarrgemeinderat mit, weil ich mich für 
die Zukunft unserer Gemeinde St. Marien engagieren 
möchte. Dabei ist mir die Öffentlichkeitsarbeit inner-
halb der Gemeinde und die Zusammenarbeit mit den 
lokalen Medien in Bochum besonders wichtig. 

Mitglied im PGR zu sein ist absolutes Neuland für uns. So hoffen und wünschen wir uns, dass wir dort helfen und 
uns einbringen können, wo Hilfe notwendig ist. 

Da sein, nicht schnacken, sondern machen... Gemein-
sam Flagge zeigen für das Christentum  

Es ist schön, etwas zurückgeben zu können, was man 
bekommen hat. 

Nie gab es in der Kirche mehr zu tun. Jetzt ist für mich 
der Zeitpunkt, Veränderung nicht aufzuschieben,   
sondern im PGR einen kleinen Beitrag zu leisten. 

 

Der neue Pfarrgemeinderat stellt sich vor—

Was uns als PGR wichtig ist 

Auch Senioren können unterstützen und helfen. 
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Ich bin im PGR, weil ich Kirche aktiv mitgestalten und 
verändern möchte. 

Kirche beginnt da, wo zwei oder drei in seinem        
Namen versammelt sind. Damit Kirche eine Zukunft 
hat, möchte ich Kirche für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene attraktiv und modern machen. 

Ich bin im PGR, weil ich es gut finde, dass die           
Jüngeren auch mit einbezogen werden und demzufol-
ge möchte ich mich vor allem auf die Jugend - und 
Familienarbeit konzentrieren. 

Für Toleranz und Transparenz ganz besonders in     
unserer Gemeinde möchte ich mich im PGR             
einsetzen. 

Mir als Pfarrer ist es sehr wichtig, dass wir als Ge-
meinde zusammen auf Christus schauen. Zudem ist es 
mir auch ein Anliegen, die Gemeinde zusammenzu-
halten, Spaltungen und Parteiungen zu vermeiden. 

Mir als Kaplan ist es wichtig, den Pfarrer und den PGR 
in ihrer Arbeit zu unterstützen sowie der Gemeinde 
die Freude an Gott und an einem lebendigen Glauben 
vorzuleben. 

Pastora Pazdera Maria Prange  

   

Gerne möchte ich das Amt weiterhin ausführen, da es 
mir sehr viel Freude bereitet, der Gemeinde zu die-
nen. Außerdem schätze ich die Dankbarkeit und das 
Vertrauen, welches mir entgegengebracht wird. 

Ich bin im PGR, weil ich es wichtig finde, den Glauben 
weiterzugeben und sich auch in der Gemeinde vor Ort 
aktiv dafür einzubringen. 

Ich bin Mitglied im Pfarrgemeinderat, weil mir unsere 
Kirche, unsere Pfarrei St. Marien und da besonders 
die Kinder sehr am Herzen liegen. 
Ich möchte zeigen, dass wir Christen einen frohma-
chenden Glauben haben. 

Ich bin im PGR, da mir die Verbindung und die         
Zusammenarbeitet von Kita und Gemeinde wichtig 
ist.   
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